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2 EDITORIAL

Der Glaube soll uns doch etwas brin-
gen – nicht wahr!?! Glück, Wohlstand, 
Freude, Segen usw …

Aber kosten?

Am 14. März werden wir in eine Pre-
digtserie mit dem Thema: «Darf Glau-
be etwas kosten?» einsteigen. Die Pre-
digten basieren auf dem ausgezeichneten 
Buch von Ed Shaw: Lohnt sich echt zu lesen

Vertrautheit wagen! 
Gemeindebau hautnah. 
Und wie die Kirche sexuelle Vielfalt 
biblisch integrieren kann 

Ed Shaw ist Pfarrer in England, Ende 
dreissig und erlebt seit seiner Kindheit 
homoerotische Anziehung, die er je-
doch nicht auslebt und von der er auch 
nicht befreit worden ist! Für ihn stellt 
sich besonders die Frage: «Wie reagie-
re ich, wenn der Glaube etwas von  
mir fordert, das mich unglücklich 
macht?» (Die Predigtreihe behandelt 
nicht das Thema Sexualität als Schwer-
punkt, sondern das Thema Hingabe 
und persönliche Opfer.)

Auch von uns fordert Gott manche 
Dinge, die uns unglücklich machen 
könnten. Hier ein paar Beispiele:

Manche sind Single und haben 
trotzdem ein Bedürfnis, nach 
Zärtlichkeit und Sexualität, die 

nicht zur Zufriedenheit befriedigt 
werden kann.

Kranke, die die Krankheit akzeptie-
ren, obwohl es da noch okkulte 
Behandlungsmethoden gäbe.

Verheiratete, die in schwierigen 
Umständen leben und sich trotz-
dem nicht trennen. Z.B. Einsamkeit 
in der Ehe, grosse sexuelle Versu-
chungen, oder der Partner ist 
schwer krank und kann keine 
Bedürfnisse mehr befriedigen.

Manche haben Eltern oder Kinder, 
die schwierig sind, und die sie 
trotzdem ehren und lieben sollen.

Manche neigen zum Geiz und 
geben trotzdem den Zehnten und 
sogar noch darüber hinaus.

Menschen, die am liebsten Exit 
machen würden, aber bewusst 
darauf verzichten.

Es gäbe noch unzählige weitere Bei- 
spiele. Ist das nötig? Sollen wir wirk-
lich Opfer bringen? Darf der Glaube 
wirklich etwas kosten – es ist doch  
alles Gnade oder etwa nicht?

Es gab Zeiten, da reichte die Begrün-
dung: «Gott sagt es so in der Bibel». 
Heute glauben viele Menschen nicht 
mehr an die Bibel und selbst «bibel-
treue Christen» sind nicht immer so 
«bibeltreu», wie sie auf den ersten Blick 
erscheinen. Heute muss alles plausibel 
begründet werden und es werden Aus-
flüchte gesucht, um den eigenen Willen 
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durch zu setzten. So hören wir z.B. 
«Wenn ich so geboren bin, kann es 
doch nicht falsch sein!» Oder: «Wenn 
es mich glücklich macht, dann muss 
es doch gut sein!» Oder: «Ich weiss 
doch selbst am besten, was für mich 
richtig und falsch ist!»

Ist der Glaube plausibel? Macht es Sinn 
Opfer zu bringen? Das sind wichtige 
und zentrale Fragen für uns und auch 
für unsere Mitmenschen, die Gott 
noch nicht kennen.

In der Hoffnung, dass wir uns wieder 
freier treffen können, haben wir ge-
plant eine kurze, aber etwas intensivere 
Gemeindezeit zu planen. Wir möchten 
stärkende Gemeinschaft erleben in ei-
ner Zeit, in der wir dies so nötig brau-
chen. Aus diesem Grund planen wir 
nebst den Gottesdiensten Vertiefungs-
abende, in denen wir alle zusammen-
kommen und dann im FOCUS9 in 
kleinen Gruppen diskutieren, beten 
(das kann mit deiner Kleingruppe 
sein) und vielleicht auch ein kleines 
Dessert geniessen. Rechts die Daten.

Mit Vorfreude und Hoffnung
Stefan Kym

14. März | Gottesdienst 1
Darf Glaube unglücklich machen?
Markus 8,31–37

16. März | Vertiefung 1

21. März | Gottesdienst 2
Irrt euch nicht, weder … werden in den  
Himmel kommen
1. Korinther 6,9–20

23. März | Vertiefung 2

28. März | Gottesdienst 3
Wenn ich so geboren bin, kann es nicht falsch sein!
Psalm 51

30. März | Vertiefung 3

4. April | Gottesdienst 4
Wenn es mich glücklich macht, muss es richtig sein!
Psalm 73,28

6. April | Vertiefung 4

11. April | Gottesdienst 5
Ein Leben, das Gott und dir gefällt
Römer 12,1–2

Vertiefung 5
in den Kleingruppen zu Hause



4 AGENDA 2021

    JANUAR 2021
 2. Sa 7.00 Männergebet
 3. So 9.30 Gebet
   10.00 Gottesdienst I Abendmahl I Geschaffen für die Ewigkeit I Stefan Kym

   19.00 Connect

 5. Di 20.00 Kleingruppenwoche/Bibelgruppe

 7. Do 9.15 Welcome Integrationstreff (Deutschkurs)
   14.00  FEG Treff 60PLUS

 9. Sa 6.45 Männergebet
   14.00 Jungschar

 10. So 9.30 Gebet
   10.00 Gottesdienst I Die Welt ist nicht genug I Stefan Kym

 12. Di 20.00 Gebet

 14. Do 9.15 Welcome Integrationstreff (Deutschkurs)

 15. Fr 19.30 TeCe

 16. Sa 6.45 Männergebet

 17. So 9.30 Gebet
   10.00 Gottesdienst I Gott ehren - wie geht das? I Stefan Kym

   19.00 Connect

 19. Di 20.00 Kleingruppenwoche/Bibelgruppe

 21. Do 9.15 Welcome Integrationstreff (Deutschkurs)

 22. Fr 20.00 Infoabend: Sexueller Missbrauch geht uns alle an

 23. Sa 6.45 Männergebet
   14.00 Jungschar

 24. So 9.30 Gebet
   10.00 Missions-Gottesdienst I Sacha Ernst AVC

   12.00 Mittagessen

 26. Di 20.00 Gebet

 28. Do 9.15 Welcome Integrationstreff (Deutschkurs)

 29. Fr 19.30 TeCe

 30. Sa 6.45 Männergebet

 31. So 9.30 Gebet
   10.00 Gottesdienst I Reinhard Dannecker

   19.00 Connect

Neujahrs
Apéro



    FEBRUAR 2021
 2. Di 20.00 Kleingruppenwoche/Bibelgruppe

 4. Do 9.15 Welcome Integrationstreff (Deutschkurs) 
   14.00  FEG Treff 60PLUS

 6. Sa 6.45 Männergebet

 7. So 9.30 Gebet
   10.00 Gottesdienst I Abendmahl I Stefan Kym

 9. Di 20.00 Gebet

 13. Sa 6.45 Männergebet

 14. So 9.30 Gebet
   10.00 Gottesdienst I Doro + Dave Büttiker

   19.00 Connect

 16. Di 20.00 Kleingruppenwoche/Bibelgruppe

 20. Sa 6.45 Männergebet

 21. So 9.30 Gebet
   10.00 Gottesdienst I Cyrill Schneider

 23. Di 20.00 Gebet

 25. Do 9.15 Welcome Integrationstreff (Deutschkurs)

 26. Fr 19.30 TeCe

 27. Sa 6.45 Männergebet
   14.00 Jungschar

 28. So 9.30 Gebet
   10.00 Missions-Gottesdienst I Richard Moosheer

   19.00 Connect 

    MÄRZ 2021
 2. Di 20.00 Kleingruppenwoche/Bibelgruppe

 4. Do 9.15 Welcome Integrationstreff (Deutschkurs) 
   14.00  FEG Treff 60PLUS

 5. Fr  Männer-Skiweekend I bis Sonntag, 7.1.21

 6. Sa 6.45 Männergebet

 7. So 9.30 Gebet
   10.00 Gottesdienst I Schauspiel GMBH

Ausgabe März/April 2021 | Redaktionsschluss | 7. Februar 2021
Beiträge per Mail an g@grafikgestaltung.ch

ChileKafi

ChileKafi



6 WELCOME INTEGRATIONSARBEIT UNTER FREMDSPRACHIGEN

Unsere Angebote vom WELCOME 
werden von vielen fremdsprachigen 
Leuten besucht. Heute dürfen wir ein 
wunderbares Zeugnis von einer Teil-
nehmerin weitergeben, das sie selbst 
verfasst hat:

Ich bin Hannah Mose. Ich wohne in 
Effretikon und lebe seit mehreren Jahre 
in der Schweiz. Ich komme aus Sri Lan-
ka und bin in einer Hindu Familie auf-
gewachsen. Als ich klein war, habe ich 
verschiedene Götter in Hinduismus 
angebetet. Auch mein Mann war ein 
strenger Hindu. Als er in die Schweiz 
kam, hatte ihm dann eine Frau eine ta-
milische Bibel geschenkt. Er hatte das 
Matthäus Markus und Lukas Evangeli-
um gelesen, es aber nicht verstanden. 
Er verstand nicht den Sinn der Kreuzi-
gung. Die Frau sagte ihm dann, dass sie 
für ihn bete.

Mein Mann ist dann für viele Tage 
nach Indien gereist um Gott zu su-
chen, weil er in einem Buch gelesen 
hat, dass Gott in Indien lebt. Er hat 
viele Tempel besucht und viele Hindu 

Priester getroffen. Aber Gott hat er 
nicht gefunden. So ist er dann in die 
Schweiz gekommen. Er wollte anderen 
Leuten helfen, weil er dachte, dass es 
keinen Gott gibt. Dann hat er ein TAV 
(technischer Ausbildungsverein) ge-
gründet und vielen Leuten geholfen, 
Arbeit zu bekommen. 

Wir besuchten weiterhin hinduisti-
sche Konferenzen. Leider hatten wir 
ein grosses Problem. Wir waren seit  
8 Jahren verheiratet, aber bekamen 
keine Kinder. Ich wurde zwar dann 
schwanger, aber es war eine Eileiter-
schwangerschaft, so dass das Baby 
starb. Deshalb bin ich für eine teure 
Behandlung nach Indien geflogen. 
Aber leider hatte diese Operation auch 
keinen Erfolgt gebracht, was mich sehr 
traurig, ja hoffnungslos machte. In 
diesem Spital begegnete ich einer 
christlichen Krankenschwester. Sie 
betete für mich und hat mir viel von 
der Bibel erzählt. Sie sagte mir dann 
auch, dass ich ein Kind haben werde, 
aber ich glaubte das nicht. Dann nahm 
sie mich mit in eine Kirche. Ich habe 
dort zu Jesus geschrien: «Was soll ich 
nur machen?  Wir haben so viel Geld 
verloren und viel Zeit investiert, aber 
alles hat nichts genützt. Ich bekom-
me einfach keine Kinder.» Nachdem 
ich all meinen Kummer herausge-
schriehen hatte, erfüllte mich eine 
tiefer Friede. Ich habe Jesus dann  
gesagt, dass ich nicht nur ein Kind, 

Hannah Mose: 
Und dann  
liessen wir  
uns taufen …

«
»
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sondern Zwillinge möchte. Nachher musste ich wie-
der zurück in die Schweiz fliegen.

Dann geschah das grosse Wunder: Ich wurde 
schwanger, und zwar mit Zwillingen! Wie 
glücklich war ich. Danach schenkte Gott 
mir ein weiteres Kind. Danach ging ich wie-
der für eine Weile in meine Heimat zurück.

Mein Mann blieb in der Schweiz und fing an 
in die Kirche zu gehen. In der Kirche, als sie 
beteten, wurden die Kranken geheilt und 
die Arbeitslosen bekamen Jobs. Dann 
kam ich wieder in die Schweiz zurück 
und dann nahmen ich und mein Mann 
Jesus in unser Leben auf und liessen 
uns taufen. Nachher schenkte uns Gott 
noch zwei weitere Kinder. Jesus hatte 
grosse Wunder in unseren Leben getan.

In der Bibel steht, dass das Wort 
Gottes ein Same ist. Wenn wir ihn 
in die Erde säen, werden wir Gutes 
ernten. Dies geschah durch die 
Frau, die meinem Mann 
eine Bibel schenkte.



8 KLEINGRUPPEN

Gedankenanstösse zum Jahresanfang
Wünsche, an die wir uns klammern,
rauben uns leicht etwas von dem,
was wir sein sollen und können.
D. Bonhoeffer

Der Herr ist mein Licht und mein Heil, vor wem sollte ich mich fürchten?
Der Herr ist meines Lebens Kraft, vor wem sollte mir grauen?
Psalm 27,1

Von Christus Überwundene verbreiten nicht den
Modergeruch ihres eigenen Lebens, sondern den 
Wohlgeruch ihres Meisters.
Otto Stockmayer

Das, was Gott uns durch die Not lehren will,
ist wichtiger, als aus ihr herauszukommen.
Hudson Taylor

Lobe den Herrn meine Seele, und was in mir ist,
seinen heiligen Namen! Lobe den Herrn meine
Seele und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.
Psalm 103,1+2

Es gibt erfülltes Leben
trotz vieler unerfüllter Wünsche.
D. Bonhoeffer

Wer Führung durch den Herrn sucht, muss 
mit allen anderen Formen der Führung brechen.
Aidlinger Schwestern

Mathias und Silvia Rusterholz, Ressortleiter



10 KONTAKTADRESSEN

Leitungsrat
Ressort Name Telefon
Connect Dominic Weber, Jugendarbeiter 079 910 85 57
Erwachsenenarbeit Cyrill Schneider, Gemeindeleiter 079 280 42 19 
Finanzen / Logistik Herbert Hediger 052 384 19 79
Gastfreundschaft Michael Boss 052 202 11 18
Gottesdienste / Musik Stefan Kym, Pfarrer 052 343 44 91
Information/Leitung Cyrill Schneider, Gemeindeleiter 079 280 42 19
Kinderarbeit/Jugendarbeit Dominic Weber, Jugendarbeiter 079 910 85 57
Kleingruppen Stefan Kym, Pfarrer 052 343 44 91
Mission / Evangelisation Karl Lendenmann 052 343 78 06
Soziale Dienste Herbert Hediger 052 384 19 79

Ressortleiter
Ressort Name Telefon
Connect Dominic Weber, Jugendarbeiter 079 910 85 57
Erwachsenenarbeit Thomas Schumacher 076 416 40 30
Eagles Jungscharen Sara und Christian Güdemann 079 405 07 83
Finanzen / Logistik Ronny Feldmann 078 752 07 78
Gastfreundschaft Annemarie und Marcel Albrecht 052 343 02 62 
Gebäudeunterhalt Ronny Feldmann 078 752 07 78
Gottesdienste / Musik Regula Groier 052 346 27 57
Information/Leitung Cyrill Schneider, Gemeindeleiter 079 280 42 19
Jugendarbeit Dominic Weber, Jugendarbeiter 079 910 85 57
Kinderarbeit Karin Müller 052 343 06 15
Kleingruppen Silvia und Mathias Rusterholz ruschti@gmx.ch / 079 362 01 40
Mission/Evangelisation Stephanie Bünzli Thakkar und Tarun Thakkar 052 346 20 76
Soziale Dienste Regula Hediger 052 384 19 79

Bereichsleiter
Bereich Name Telefon
Alphalive Glaubensgrundkurs Tarun Thakkar 052 346 20 76
Besuchsdienst Brigitta Siegwart 044 500 88 88
Bibelgruppe Jürg Kassu 052 384 17 10
CKJS Jan De Jong 052 233 71 67
Crosspoint CP Dominic Weber, Jugendarbeiter 079 910 85 57
Ehe&Familie vakant 
Fahrdienst Heidi und Heiri Bösch 044 945 68 67
FEG-Treff 60PLUS Vreni und Siegfried Nüesch 052 347 04 50
Gebets eMail pfarrer.s.kym@feg-effretikon.ch 052 343 44 91
Kleingruppen Silvia und Mathias Rusterholz 079 362 01 40
Integrationstreff Welcome Mirjam und Matthias Herrmann 052 343 07 23 
King Cook Team Marcel Albrecht 052 343 02 62
Seelsorge Esther Kassu 052 384 17 10  
 Dominic Weber, Jugendarbeiter 079 910 85 57 
 Stefan Kym, Pfarrer 052 343 44 91 
 Cyrill Schneider, Gemeindeleiter 079 280 42 19
Sekretariat Irmgard Lendenmann 079 913 92 97
TeCe Dominic Weber 079 910 85 57
Unti Mary und Michi Burri 052 343 18 47
Website Inhalte Cyrill Schneider c.schneider@feg-effretikon.ch
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Zusammenfassung

Bedarf Januar–November 361’017

Einnahmen Januar–November 353'529

Einnahmen Januar–November 22'000

Total Fehlbetrag 7'488

2020 Bedarf Einnahmen Putzdienst Überschuss Fehlbetrag

Januar 33'547 32'825 2'000 1'278

Februar 33'547 28'814 2'000 2'733

März 33'547 27'676 2'000 3'871

April 33'547 30'547 2'000 1'001

Mai 33'547 31'244 2'000 303

Juni 33'547 34'803 2'000 1'256

Juli 33'547 33'000 2'000 547

August 33'547 30'471 2'000 1'076

September 33'547 29'933 2'000 1'614

Oktober 29'547 28’218 2’000 671

November 29'547 27’998 2’000 451

Dezember 29'547

KONTEN Gemeindehaushalt I FEG Effretikon I ZKB 80-151-4 IBAN CH06 0070 0110 0066 7914 7 
Bau- und Sparkonto I FEG Effretikon I ZKB 80-151-4 I IBAN CH37 0070 0110 0066 7917 1
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Danke allen, die die Gemeinde mit 
Spenden unterstützen.
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Seht euch die Vögel an!
Sie säen nicht,sie ernten nicht,
sie sammeln keine Vorräte;
aber euer Vater im Himmel 
sorgt für sie. 
 Matthäus 6,26a


